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DieWasser-Rad-Wanderer
LEBENSBILDER Paar aus Burgscheidungen hat einen interaktiven Gratis-Guide für
Touren entlang der Unstrut mit jederMenge praktischer Infos auf die Beine gestellt.
VON ANDREAS LÖFFLER

BURGSCHEIDUNGEN - Die Unstrut
hat für Beatrice Nöding und Ste-
phan Becker allein schon deswe-
gen eine besondere Bedeutung,
weil die beiden hier ihr erstes
„richtiges“ Date hatten. „Damit
wir uns besser kennenlernen,
hatte Stephan verschiedene Aus-
flüge vorgeschlagen, unter ande-

rem eine Paddeltour auf der Un-
strut. Ich glaube, er war fast ein
bisschen verblüfft, dass ich mich
ausgerechnet dafür entschied“,
erzählt Beatrice Nöding lachend.
Während die 47-Jährige ur-

sprünglich aus Geusa im Saale-
kreis kommt, ist ihr ein Jahr älte-
rer Lebenspartner von Kindheit
an mit der Unstrut-Region ver-
bunden - namentlich mit Burg-
scheidungen, wo er sein (und das
bald gemeinsame) Domizil hat,
sowie dem benachbarten Tröbs-
dorf, wo er im Männerverein
„Felsenfest“ aktiv ist. „Ich finde
es hier bezaubernd schön und ha-
be bereits 2001 die Webseite
www.im-unstruttal.de eingerich-
tet, um meine Begeisterung zu
teilen“, berichtet Stephan Becker,
der als technischer Außendienst-
ler arbeitet. „Nachdem ich den
sachsen-anhaltischen Teil der
Unstrut zwischen Kaiserpfalz
und Blütengrund bereits aus dem
Effeff kannte, entstand gemein-
sam mit Beatrice der Gedanke,
einmal den gesamten, weit nach
Thüringen hinein bis nach Din-
gelstädt reichenden Unstrutrad-
weg abzufahren“, schildert er.
So wie seine Beatrice, die als

Lehrerin an einer Förderschule
arbeitet, sei er urlaubstechnisch
betrachtet sowieso eher ein
„Hierbleiber“: „Ein Ostseeurlaub
stellt für uns schon eine Fernrei-
se dar“, sagt er schmunzelnd und
betont: „Wir haben so viele tolle
Sachen quasi direkt vor derHaus-
tür, die zu entdecken sich lohnt.“
Richtiggehend generalstabs-

mäßig bereitete das Duo im Win-
ter 2014/15 seine Velo-Tour vor,
die dann im darauffolgenden
Sommer stattfand. „Wir sind die
Route vorab sogar per Auto abge-
fahren - so viel Aufwand betrei-
ben andere für Besteigungen im
Himalaya“, flachst Beatrice Nö-

ding. „Das Buch zum Unstrut-
Radwanderweg aus dem Verlag
Grünes Herz war uns eine wichti-
ge Planungshilfe - die Recherche
nach Unterkünften im Internet
fand ich aber beispielsweise
ziemlich schwierig“, erinnert sich
StephanBecker. Er kamdaher auf
die Idee, Infos zu Natur- und Kul-
turschätzen sowie praktische An-
gaben wie gastronomische Adres-
sen oder Öffnungszeiten in inter-
aktiven Karten zu bündeln, die
sich ganz bequem auch per
Smartphone anzeigen lassen.
„Nach vielen investierten Frei-

zeitstunden von Beatrice undmir
lassen sich diese Gratis-Guides
nun über meine Webseite
www.im-unstruttal.de abrufen“,
unterstreicht der 48-Jährige. Das
Duo hat die Unstrut-Tour dank
einer zweiten Radel-Recherche
im Sommer 2018 noch um jede
Menge Abstecher im 15-Kilome-
ter-Radius links und rechts des
Flussverlaufes ergänzt; Stephan
Becker das Tool im Ergebnis ei-
ner 2017er-Paddel- und Zelttour
mit Bruder Lutz sowie Neffe Mi-
chael sogar noch um eine Version
für Wasserwanderer erweitert.
„Im Grunde denken wir an je-

de einzelne Etappe gern zurück -

an die Begegnungen mit Men-
schen, wie etwa den nur mit
Strohhut und Badehose bekleide-
ten Radler, der uns jede Menge
Wissenswertes zu Sömmerda er-
zählte, und an die vielen ’Hallo
wach!’-Momente auf unserer
Tour: Von der höchst sehenswer-
ten Steinrinne Bilzingsleben hat-
ten wir zuvor noch nie etwas ge-
hört; gleiches gilt für das Fürsten-
grab von Leubingen, das in seiner
Bedeutung der Nebraer Him-
melsscheibe gleichkommt“, er-
läutert Beatrice Nöding. „Und
man stellt fest, wie man sich
selbst verändert hat. Als Schüler
haben wir uns im Bauernkriegs-
panorama Bad Frankenhausen
gelangweilt - jetzt hatte ich nach
drei Stunden noch nicht genug.“

„Den Aufwand
betreiben
andere für
Besteigungen
imHimalaya.“
Beatrice Nöding

„Wir haben
so viele tolle
Sachen quasi
direkt vor
der Haustür.“
Stephan Becker

VonKlavierMedaillen gestohlen

VON HARALD BOLTZE

NAUMBURG - Zu einem sehr be-
dauerlichen Diebstahl kam es un-
längst in der Naumburger Rats-
keller-Gaststätte. Dort hat die
hiesige Pianistin Irina Krümm-
ling vor einigen Wochen ein Kla-
vier aus ihrem Besitz als Ausstel-
lungsstück abgestellt.Wertvoll ist
das Instrument, da es aus der
Naumburger Klavierfabrik „Hae-
nel & Sohn“ stammt. „Zwarmüss-
te man viel Geld investieren, um
es spielbar zu machen, doch es
hat einen hohen historischen
Wert für die Stadt“, so Krümm-

ling. Ausdruck der Besonderheit
des Klaviers waren zwei Medail-
len, die bis vor Kurzem an dem
Instrument angebracht waren.
Sie bezeugen, dass das Klavier im
Jahr 1873 zur Weltausstellung in
Wien ausgezeichnet worden ist.

RATSKELLER Einst
Auszeichnung auf
Weltausstellung
1873 inWien

Doch nun fehlen sie. Ein Unbe-
kannter hat die Medaillen wohl
vom Instrument abgemacht und
mitgehen lassen, bedauert Irina
Krümmling den Vorfall. Sie hofft
nun, dass vielleicht jemand auf
den Verbleib der zwei Stücke auf-

merksam wird, sei es im Internet
oder auf dem Flohmarkt. „Über
eine Rückgabe wäre ich sehr
dankbar“, sagt sie.
›› Irina Krümmling ist für Hinweise un-
ter der Telefonnummer0176/56104718
erreichbar.

Börse bietet
Kindersachen
NAUMBURG/AG - In der vom
DRK getragenen Kinderta-
gesstätte „Zwergenland“ in
Naumburg, Kuglerstraße 9, fin-
det am heutigen Sonnabend
von 12 bis 16 Uhr die 21. Kin-

RUNDUMSAALE, UNSTRUTUNDFINNE

dersachen- und Spielzeugbör-
se statt. Sie bietet „alles rund
ums Baby, Kleinkind und
Kind“, heißt es in einer Ankün-
digung. Verkauft werden Sa-
chen bis zur Größe 188. Abge-
rundet wird das Angebot für
die Besucher mit Kaffee und
hausgebackenem Kuchen.

Lieblingsplatz: Tankdeckel
oder Keinraumwohnung?

K lar doch: Ein jeder von
uns hat so etwas wie
seinen ganz persönli-

chen Lieblingsplatz. Mitunter
wird das Geheimnis dieses Or-
tes aber streng gehütet und nur
der engste Kreis eingeweiht.
Nicht so freilich bei jenen
Grundstückseigentümern in
Burgscheidungen, die ihren
„Lieblingsplatz“ am Hausein-
gang nicht nur entsprechend
beschriftet, sondern auch ganz
besonders farbenfroh gestaltet
haben. löf

S icherlich nicht als aller-
erstes würde man einen
Lieblingsplatz am Tank-

deckel eines Fahrzeugs vermu-
ten. Wer sich aber einen der
Busse der Naumburger Stadt-
linie 101 einmal ganz genau an-
schaut, könnte freilich exakt
diesen Eindruck gewinnen.
Aufgedruckt auf die Fahrzeug-
Seitenwand, räkelt sich da
nämlich genüsslich ein Werbe-
model - und lässt sich in sei-
nem Wohlgefühl ganz offen-
sichtlich auch nicht von dem
direkt in seinem Gesicht be-
findlichen Tankdeckel des
Busses stören. löf

E inen denkbar ungeeig-
neten Lieblingsort gibt
- mangels Platz - auch

die Keinraumwohnung ab, für
die augenscheinlich ein Leip-
ziger Vermieter in Naumburgs
Bahnhofstraße wirbt. Denn auf
dem Reklameschild steht zur
Anzahl der vermieteten Räu-
me: nichts! Eine Keinraum-
wohnung also!? Oder ist das
ganze viel pfiffiger und flexi-
bler gemeint, sprich: Ist die
Zimmerzahl je nach Wunsch
und Bedürfnis frei bestimm-
bar? Dann dürften sich be-
stimmt bald etliche Interes-
senten dort einfinden. löf

Schwatzplatz
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Stephan Becker und Beatrice Nöding stehenmit ihren Fahrrädern am Unstrutufer bei Burgscheidungen. Auf mehreren

Touren haben sie die Region erkundet - und interaktive Guides erstellt. FOTOS (2): ANDREAS LÖFFLER

Die interaktiven Karten zu Natur- und

Kulturschätzen an der Unstrut können

am Smartphone betrachtet werden.

Leute von
nebenan
Heute:
Beatrice Nöding
und Stephan Becker

Von diesemNaumburger Haenel-Klavier aus dem 19. Jahrhundert, das als Ausstellungsstück im Ratskeller steht, wurden

vor Kurzem zwei Medaillen gestohlen, die einst Auszeichnung auf derWeltausstellung inWien waren. FOTOS: BIEL/LÖFFLER

Keinraumwohnung zu vermieten, lautet die Frage in Naumburgs Bahnhof-

straße. Oder ist die Anzahl der Räume frei bestimmbar? FOTOS (3): A. LÖFFLER

Tankdeckel im Gesicht und trotzdemmit einemWohlfühl-Lächeln: Das auf

einemNaumburger Linienbus abgebildete Model machts vor.

Farbenfroh undmit Schriftzug ge-

kennzeichnet: der „Lieblingsplatz“

in Burgscheidungen.

"MZ" / 15.9.2019


